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Unsere Dienste für Sie: 
 
 

- wir stellen Ihnen Fachliteratur zur Verfügung 
- wir bieten Ihnen monatlich einen Überblick über neu erworbene Bücher und aktuelle 

Zeitschriftenaufsätze 
- im Lesesaal können Sie im Online-Katalog der Bibliothek, in der Parlamentsdatenbank, 

in den Juris-Datenbanken, in Beck-online und im Internet recherchieren 
 
 
  

Anschaffungswünsche für Bücher nehmen wir gerne entgegen! 
 

 
Die Leihfrist für Bücher beträgt in der Regel 4 Wochen, Dienstausleihe ist für 2 Jahre möglich. 
Der Präsenzbestand ist nach Absprache für Abgeordnete, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Bürgerschaftskanzlei und der Senatskanzlei kurzfristig ausleihbar. Loseblattwerke und 
Zeitschriften leihen wir grundsätzlich nicht aus.  

 

 
 

Öffnungszeiten der Parlamentsbibliothek: 
 
 
Montag bis Donnerstag       10:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag                      10:00 bis 14:00 Uhr 
während der Plenarsitzungen         10:00 bis 18:00 Uhr 
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Arbeit und Wirtschaft  
 
Bönke, Timm: Erfüllung der Klimaziele kann nur bei richtiger Kombination der Maßnahmen 
Wachstumsimpulse geben : von Timm Bönke, Geraldine Dany-Knedlik und Werner Roeger, 
2023 
In: Wochenbericht / DIW, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin-West ; (2023), 
H. 34+35, S. 453-461 
In diesem Wochenbericht werden anhand eines makroökonomischen Modells drei Szenarien im Vergleich zu 
einem Basisszenario ohne Emissionsreduktionen betrachtet und analysiert, welche Auswirkungen 
unterschiedliche Maßnahmen auf das Wirtschaftswachstum und die Emissionsziele hätten. 

Z/449/23   
 
Fiedler, Ruben: Weiterentwicklung der Fachkräfteeinwanderung : eine Herausforderung für 
die Praxis / Ruben Fiedler, 2023 
In: Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht ; Jg. 42 (2023) H. 18, S. 1374-1378 
Der am 23.6.2023 beschlossene Gesetzentwurf zur Weiterentwicklung der Fachkräfteeinwanderung (BT-Drs. 
20/6500) wird bereits zum 18.11.2023 erste, für die Praxis relevante Regelungsänderungen mit sich bringen. 
Dieser Beitrag diskutiert, welche Probleme durch die Weiterentwicklung aus Sicht des Gesetzgebers gelöst 
werden sollen, was es in der Praxis verspricht und an welchen Stellen weiterhin Nachbesserungsbedarf besteht. 

Z/272/23   
 
Schuß, Eric: Die schwierige Lage auf dem deutschen Ausbildungsmarkt / Eric Schuß, 2023 
In: Wirtschaftsdienst ; (2023) H. 8, S. 553-559 
Um dem Problem, ausreichend junge Menschen für eine Ausbildung zu gewinnen, entgegenzusteuern, werden 
zurzeit von Politik und Wirtschaft unterschiedliche Maßnahmen diskutiert. Die Ausbildungsgarantie zielt dabei 
besonders auf Personen mit Hauptschulabschluss oder ohne Abschluss. Außerdem soll die Attraktivität der 
dualen Ausbildung für Personen mit Studienberechtigung erhöht werden. Problematisch ist vor allem ein 
wesentlicher Punkt: Die Berufswünsche junger Menschen und die Bedarfe der Wirtschaft passen oft nicht mehr 
zusammen. 

Z/395/23 

 

Bildung, Schule und Sport 
 
Anger, Christina: Alarmstufe Rot : Bildungsmonitor 2023 / Christina Anger, Julia Betz, Axel 
Plünnecke, 2023 
In: iwd ; 49. Jg. (2023) H. 19, S. 2-5 
Um das Bildungssystem in Deutschland steht es nicht gut, wie die 20. Auflage des Bildungsmonitors des Instituts 
der deutschen Wirtschaft zeigt. Die Bildungsqualität hat sich in fast allen Bundesländern verschlechtert. Nur das 
Saarland und Hamburg konnten sich in einem Zeitraum von 10 Jahren nennenswert steigern. 

Z/450/23 

 

Europa und Internationales 
 
Pichl, Maximilian: Der Europäische Asylkompromiss / Maximilian Pichl, 2023 
In: Kritische Justiz ; Jg. 56 (2023), H. 3, S. 341-353 
In diesem Beitrag wird zunächst der Kontext der aktuellen Asylrechtsverschärfungsdebatte erläutert, um im 
Anschluss wesentliche Elemente des Entwurfs für das neue Gemeinsame Europäische Asylsystem (GEAS) 
kritisch zu diskutieren. Nach einigen Überlegungen, wie sich das neue GEAS auf die Situation bspw. in 
Deutschland auswirken könnte, wird aufgezeigt, wie durch die GEAS-Reform die Position der neuen und 
extremen Rechten in Europa gestärkt wird. 

Z/52/23 
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Gesellschaft und Politik 
 
Best, Volker: Demokratievertrauen in Krisenzeiten : wie blicken die Menschen in 
Deutschland auf Politik, Institutionen und Gesellschaft? / Volker Best, Frank Decker, Sandra 
Fischer, Anne Küppers. - Bonn : Friedrich-Ebert-Stiftung, 2023. –  
Online-Ressource (PDF-Datei: 84 S.) : graph. Darst. Literaturverz. S. 76-78 
ISBN 978-3-98628-390-2 
Wie beurteilen Bürger:innen die Demokratie in Deutschland im Umfeld der vielfältigen Krisen der letzten Jahre? 
Die Friedrich-Ebert-Stiftung und die Universität Bonn klären mit dieser Studie, wie die Bürger:innen auf 
Demokratie und Gesellschaft blicken, wo sie Schwächen sehen, wo Verbesserungspotenziale und wie sie 
einzelne Reformvorschläge bewerten. 

Online   
 
Brosda, Carsten: Mehr Zuversicht wagen : wie wir von einer sozialen und demokratischen 
Zukunft erzählen können / Carsten Brosda. - 1. Aufl.. - Hamburg : Hoffmann und Campe, 
2023. - 347 S. ISBN 978-3-455-01632-1 
In Zeiten sich überlagernder Krisen und Katastrophen zeigt Carsten Brosda Wege in eine gute Zukunft auf. Im 
Zentrum steht dabei die Kraft gemeinsamer Geschichten, die wir uns als Gesellschaft endlich neu und besser 
erzählen müssen. (Klappentext) 

P ba 
23-123   
 
Detjen, Joachim: Demokratische Streitkultur in Zeiten politischer Polarisierung / Joachim 
Detjen. - 1. Aufl.. - Baden-Baden : Nomos, 2023. - 245 S. Literaturverz. S. 231-245 
ISBN 978-3-7560-0787-5 
In den vergangenen Jahren ist in Deutschland das Erfordernis virulent geworden, über die Bedingungen einer 
demokratieförderlichen Streitkultur nachzudenken. Denn es gibt Anzeichen dafür, dass sich hierzulande aus 
einem moderaten ein polarisierter Pluralismus entwickelte. In der Folge verschlechterte sich das Streitklima und 
sank an den politischen Rändern die Bereitschaft, Andersdenkende zu akzeptieren und mit ihnen auf zivilisierte 
Weise zu streiten. Das Buch zeigt die diversen Aspekte des politischen Streitens und der politischen 
Polarisierung auf und entwickelt Vorstellungen darüber, was eine demokratische Streitkultur auszeichnet und 
welche Haltungen Menschen einnehmen müssen, damit konstruktiv gestritten werden kann... (Auszug 
Klappentext) 

F ba 
23-135   
 
Häberle, Peter: Generationenvertrag und Generationengerechtigkeit / Peter Häberle und 
Markus Kotzur, 2023 
In: Zeitschrift für Rechtspolitik (ZRP) ; Jg. 56 (2023), H. 6, S. 179-182 
Die Autoren stellen zehn Thesen zur Diskussion, wie das Modell des Generationenvertrags für drängende und 
häufig kontroverse Zukunftsdiskurse gewinnbringend gemacht werden kann. 

Z/118/23   
 
  



 - 6 -  

 

Hommel, Bernhard: Gut gemeint ist nicht gerecht : die leeren Versprechen der 
Identitätspolitik / Bernhard Hommel. - Frankfurt am Main : Westend Verl., 2023. - 223 S. : Ill. 
Litrtaturverz. S. 216-223 
ISBN 978-3-86489-393-3 
Dass insbesondere Minderheiten vor Diskriminierung zu schützen sind, gilt als Konsens in unserer Gesellschaft. 
Die sogenannte Identitätspolitik, die sich diesem Ziel verschrieben hat, stößt jedoch immer wieder auf 
Widerstand, auch aus dem progressiven Lager. Nicht wenigen gilt sie gar als ungeeignet, ihre selbstgesteckten 
Ziele zu erreichen. Warum ist das so? Anschaulich und verständlich erklärt der Psychologe Bernhard Hommel die 
aktuellen Diskussionen über soziale Gerechtigkeit, Diskriminierung, Rassismus, Gendern oder fluides 
Geschlecht. Hommel befürwortet in all diesen Fragen zwar die Ziele, hinterfragt aus psychologischer Sicht aber 
die Sinnhaftigkeit der Wege, die derzeit diskutiert und beschritten werden, um diese zu erreichen. Wie schaffen 
wir es, die Menschen auf dem Weg zu einer wirklich gerechteren Gesellschaft mitzunehmen und nicht unterwegs 
aufgrund zu starker Polarisierung zu verlieren? (Klappentext) 

P ba 
23-120   
 
Jesse, Eckhard: Interventionen : zur (Zeit-)Geschichte und zur Politikwissenschaft: 
Extremismus, Parteien, Wahlen / Eckhard Jesse. - 1. Aufl.. - Baden-Baden : Nomos, 2023. - 
541 S. . - (Niedermayer, Oskar: Parteien und Wahlen ; 31) 
ISBN 978-3-7560-0669-4 
Die Interventionen betreffen Texte aus den letzten Jahren zu den Themen (Zeit-)Geschichte, Politikwissenschaft, 
Extremismus, Parteien und Wahlen, etwa: Was war die 68er-Bewegung? Welche politikwissenschaftlichen 
Schulen gab es in Deutschland? Überlagern antifaschistische Denkmuster antiextremistische Denkmuster? Was 
sind Ursachen für die Krise der Volksparteien? Welche Reformen benötigt das hiesige Wahlrecht? Und zum 
Schluss: eine Reminiszenz an Magier Messi. (Klappentext) 

F ba 
23-122   
 
Pernice-Warnke, Silvia: Demographischer Wandel, altersgruppenbezogene Partizipation und 
Generationengerechtigkeit : zur rechtlichen Ordnung einer alternden Gesellschaft / Silvia 
Pernice-Warnke. - Tübingen : Mohr Siebeck, 2023. - XXIX, 478 S. . - (Jus publicum ; 324) 
Literaturverz. S. [445]-475 
Zugl.: Köln, Univ., Habil.-Schr., 2022 ISBN 978-3-16-162367-7 
Den Älteren kommt aus tatsächlichen und rechtlichen Gründen ein dominierender Einfluss auf das Handeln der 
politischen Entscheidungsträger in Deutschland zu. Dadurch drohen den Interessen der Jüngeren 
entgegenstehende, vielfach auch gegenwartsorientierte, schlimmstenfalls irreversible Entscheidungen. Dies wirft 
die Frage nach der Möglichkeit und Notwendigkeit partizipationsbezogener Reformen zur Verwirklichung 
prozeduraler Generationengerechtigkeit auf. Silvia Pernice-Warnke untersucht sie aus rechtlicher, vorrangig 
verfassungsrechtlicher, Perspektive. (Verlagsmeldung) 

P ba 
23-128 
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Hamburg 
 
Gentrifizierung und Touristifizierung in der Hamburger Sternschanze : ein Stadtviertel 
zwischen Protest und neoliberaler Verwertungslogik / Ursula Kirschner, Anja Saretzki 
(Hrsg.). - Bielefeld : transcript, 2023. - 327 S. : Ill., graph. Darst., Kt. . - (Urban studies) 
Literaturangaben 
ISBN 978-3-8376-6140-8 
Die Hamburger Sternschanze gilt als Szeneviertel mit alternativem Lifestyle und hoher gastronomischer Dichte - 
sie steht aber auch für Verdrängungsprozesse durch urbane Freizeitansprüche. Auf kleinem Raum lassen sich 
dort Prozesse beobachten, die unter dem Stichwort der touristischen Gentrifizierung exemplarisch für die 
Veränderungen und Herausforderungen heutiger Städte stehen. Die Beiträger*innen des Bandes liefern 
theoretische Überlegungen zur urbanen Touristifizierung sowie empirische Studien zur Entwicklung von 
Szenevierteln, zum New Urban Tourism und den damit einhergehenden Konflikten. Neben Wissenschaftler*innen 
unterschiedlicher Disziplinen kommen auch lokale Akteure zu Wort. (Klappentext) 

D ec/A 
23-136 
 

Informatik, Digitalisierung und Datenschutz  
 
Albrecht, Steffen: ChatGPT und andere Computermodelle zur Sprachverarbeitung : 
Grundlagen, Anwendungspotenziale und mögliche Auswirkungen / Steffen Albrecht. - Berlin : 
Büro für Technikfolgen-Abschätzung beim Deutschen Bundestag, 2023. - Online-Ressource 
(PDF-Datei: 114 S.) . - (TAB-Hintergrundpapier Nr. 26) 
Literaturverz. S. 91-112 
ISSN 2199-7136 
In diesem Hintergrundpapier werden die folgenden Aspekte dargestellt: technologische Entwicklungen, auf denen 
das System beruht, Möglichkeiten und Grenzen der Technologie, potenzielle Anwendungen, insbesondere im 
Bereich der Bildung sowie mögliche Auswirkungen einer Anwendung. Mithilfe dieser fundierten Grundlage sollen 
Fragestellungen identifiziert werden, unter denen die Rolle von sprachverarbeitenden Computermodellen weiter 
beobachtet und diskutiert werden kann. (Auszug Zusammenfassung) 

Online   
 
Knittl, Silvia: Der Burggraben hat ausgedient / von Silvia Knittl, 2023 
In: Innovative Verwaltung ; Jg. 19 (2023) H. 9, S. 28-30 
Die öffentliche Verwaltung muss sich weiterhin auf ein hohes Maß an Cyberattacken einstellen. Die Autorin 
empfiehlt eine Zero-Trust-Strategie, um das Risiko von Angriffen und Schäden in den Griff zu bekommen. 

Z/600/23   
 
Die Regulierung digitaler Plattformen : Tagung der Wissenschaftlichen Vereinigung für das 
gesamte Regulierungsrecht in Berlin am 28./29. Oktober 2022 / Matthias Ruffert (Hrsg.). - 1. 
Aufl.. - Baden-Baden : Nomos, 2023. - 164 S. . - (Schriften der Wissenschaftlichen 
Vereinigung für das gesamte Regulierungsrecht ; 6) 
ISBN 978-3-7560-0708-0 
Am 28./29. Oktober 2022 fand das sechste Symposium der „Wissenschaftlichen Vereinigung für das gesamte 
Regulierungsrecht“ in der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin statt. Auf dieser Tagung wurde 
das Thema „Die Regulierung digitaler Plattformen“ aus verschiedenen Perspektiven erörtert. [... ] Der sechste 
Band der Schriftenreihe enthält die auf dem Symposium gehaltenen Vorträge. (Auszug Verlagstext) 

C sc 
23-119 
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Justiz, Kriminalität und Strafrecht  
 
Kleffner, Heike: „Szenetypische Straftaten” : zur Rolle der Sicherheitsbehörden im NSU-
Komplex / Heike Kleffner, 2023 
In: Aus Politik und Zeitgeschichte ; (2023) H. 37-38, S. 19-26 
Welche Verantwortung tragen die Sicherheitsbehörden dafür, dass die Mord- und Anschlagsserie der NSU weder 
verhindert oder gestoppt noch vollständig aufgeklärt wurde? Welche Lehren müssen daraus gezogen werden? 

Z/27/23   
 
Ramelsberger, Annette: Was wir wissen, was wir nicht wissen : der Rechtsterrorismus des 
NSU / Annette Ramelsberger, Tanjev Schultz, 2023 
In: Aus Politik und Zeitgeschichte ; (2023) H. 37-38, S. 4-11 
Fünf Jahre nach dem Ende des NSU-Prozesses sind nach wie vor Fragen offen. Es ist gut belegt, dass der NSU 
für die Logistik des Lebens im Untergrund zahlreiche Helfer hatte. Weniger klar ist, wie viel diese jeweils über den 
NSU wussten und ob sie in die Anschlagspläne eingeweiht waren. (Abstract) 

Z/27/23   
 
Thurn, John Philipp: Vertrauensschutz und Staatswohl? : Grenzen der juristischen 
Aufarbeitung im NSU-Komplex / John Philipp Thurn, 2023 
In: Aus Politik und Zeitgeschichte ; (2023) H. 37-38, S. 27-32 
Der NSU-Prozess und mehrere parlamentarische Untersuchungsausschüsse haben zwar einiges erbracht, es 
offenbarten sich aber Grenzen dieser Verfahren. Neben der strafrechtlichen Verengung ist vor allem die 
mangelnde Kontrolle der Verfassungsschutzämter ein Problem. (Abstract) 

Z/27/23 

 

Parlament, Parteien und Regierung 
 
Brandt, Peter: Eine kurze Geschichte der deutschen Sozialdemokratie / Peter Brandt, Detlef 
Lehnert. - Bonn : Dietz, 2023. - 244 S. ISBN 978-3-8012-0646-8 
Dieser Band bietet einen knappen und aktuellen Blick auf mehr als 160 Jahre wechselhafter Geschichte der 
Sozialdemokratie in Deutschland - von den Anfängen der Arbeiterbewegung um die Mitte des 19. Jahrhunderts 
bis in unsere Gegenwart. Er stellt die Entwicklungsgeschichte und das Selbstverständnis der Sozialdemokratie 
auf wissenschaftlicher Grundlage kurzweilig, informativ und kenntnisreich dar. (Auszug Klappentext) 

F hk 
23-131   
 
Lennartz, Jannis: Kanzlerdemokratie / Jannis Lennartz. - Tübingen : Mohr Siebeck, 2023. - 
XV, 387 S. . - (Jus publicum ; 321) 
Literaturverz. S. [353]-381 
Zugl.: Berlin, Univ., Habil.-Schr., 2022 ISBN 978-3-16-162365-3 
Der Bundeskanzler regiert gemeinsam mit einigen Abgeordneten, Ministern und dem Bundespräsidenten die 
Republik. Dieses Regieren zielt auf das Bestimmen über die Ausübung eigener wie fremder Kompetenzen. 
Einerseits ist es inhaltlich weitestgehend ungebundenes Bestimmen über den Staat. Andererseits wird es 
politisch reguliert: Es setzt die Mitwirkung Vieler voraus und ist auf Vertrauen angewiesen. Jannis Lennartz stellt 
das verfassungsrechtliche Fundament anhand des Verhältnisses der Regierenden dar, welches maßgeblich 
durch die Richtlinienbestimmung gemäß Art. 65 S. 1 GG geordnet wird. (Verlagsmeldung) 

F ga 
23-129  
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Staats- und Verfassungsrecht 
 
Verfassung der Freien und Hansestadt Hamburg / Kai-Oliver Knops, Steffen P. J. Jänicke. - 
1. Aufl.. - Baden-Baden : Nomos, 2023. - 1673 S. . - (NomosHandkommentar) 
ISBN 978-3-8487-6166-1 
Der neue Kommentar Knops/Jänicke zur Hamburger Verfassung ist das Werk für Wissenschaft, Rechtspraxis und 
Ausbildung auf aktuellstem Stand. Expertinnen und Experten zeigen die Autonomieräume der Verfassung auf und 
ordnen sie im bundes- und landesverfassungsgerichtlichem Kontext ein. (Verlagsmeldung) 

C ff/HH 
23-124   

 

Verwaltung und Verwaltungsrecht 
 
Hill, Herrmann: Herausforderungen für das Verwaltungsrecht / hrsg. von Herrmann Hill und 
Veith Mehde. - Berlin : Duncker & Humblot, 2023. - 230 S. . - (Schriftenreihe der Deutschen 
Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer ; 241) 
ISBN 978-3-428-18977-9 
Lange Zeit bestand das Verwaltungsrecht im Wesentlichen aus Grundsätzen, die man im berühmten Werk von 
Otto Mayer und in zahlreichen Gerichtsentscheidungen, nicht aber in Gesetzen finden konnte. Inzwischen ist das 
Verwaltungsrecht auf verschiedene Gesetze verteilt, greift aber neuere Entwicklungen noch zu wenig auf. Die 
sog. »VUCA-World« (Volatility, Uncertainty, Complexity, Ambiguity) sowie Krisen und Katastrophen fordern 
Gesetzgeber und Verwaltungspraxis immer wieder heraus. Die Wissenschaft ist aufgefordert, die Wirkungen 
dieser Herausforderungen auf das allgemeine Verwaltungsrecht zu reflektieren und Lösungen vorzuschlagen. Der 
Tagungsband bietet dazu viele Ansatzpunkte und Hinweise und zeigt weiterführende Perspektiven auf. 
(Verlagstext) 

C ga 
23-121   
 
Kottke, Leandra C.C.: Maßnahmen zur Beschleunigung des Baugenehmigungsverfahrens / 
von Leandra C.C. Kottke, 2023 
In: NordÖR ; Jg. 26 (2023), H. 9, S. 445-449 
Die Bearbeitung von Unterlagen in der hamburgischen Bauaufsichtsbehörde wird durch verschiedene Umstände 
verlangsamt. Eine große Rolle spielt dabei die Ausgestaltung landesrechtlicher Regelungen. In einigen 
Bundesländern wurden bereits Vorkehrungen zur Vereinfachung des Verfahrens getroffen. Die Autorin stellt 
Ideen für Maßnahmen zur Beschleunigung des hamburgischen Baugenehmigungsverfahrens vor. 

Z/407/23   
 
Roth-Isigkeit, David: Verfassungsordnung und Verwaltungsorganisation / David Roth-Isigkeit. 
- Tübingen : Mohr Siebeck, 2023. - XXI, 674 S. . - (Jus publicum ; 323) 
Literaturverz. S. [573]-665 
Zugl.: Frankfurt am Main, Univ., Habil.-Schr., 2022 ISBN 978-3-16-162146-8 
Die Frage, wie und von wem staatliche Herrschaft zu organisieren ist, berührt zentrale Elemente unserer 
Verfassungsordnung. Von der historischen Begrifflichkeit der Organisationsgewalt bis hin zur heutigen 
Europäisierung des Verwaltungsrechts wird immer wieder die Frage zentral, welche substanziellen Aussagen 
dem Grundgesetz über die Verwaltungsorganisation zu entnehmen sind. David Roth-Isigkeit erarbeitet ein 
umfassendes Bild davon, welche Akteure im Verfassungsstaat über die Organisation der öffentlichen Verwaltung 
zu entscheiden haben und an welche verfassungsrechtlichen Maßstäbe sie dabei gebunden sind. Dabei zeigt 
sich die durchdringende Ordnungskraft des besonderen Verhältnisses von Demokratie und Rechtsstaat in der 
deutschen Verfassungsdogmatik. (Verlagsmeldung) 

C ga 
23-130   
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Wiegand, Marc André: Keine Waffen für AfD-Mitglieder? : waffenrechtliche Anmerkungen 
zum Putschversuch der "Reichsbürger"-Bewegung vor dem Hintergrund ihrer Vernetzung mit 
der Partei AfD / Marc André Wiegand, 2023 
In: Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht ; Jg. 42 (2023) H. 16, S. 1211-1216 
Derzeit müssen sich die Verwaltungsgerichte mit der Frage auseinandersetzen, ob Parteimitglieder der AfD 
aufgrund ihrer Mitgliedschaft als waffenrechtlich unzulässig angesehen werden können. Der Autor dieses 
Beitrags bejaht diese Frage und sieht dies auch als verfassungskonform an. Aus Gründen der Rechtsklarheit 
formuliert er einen Vorschlag zur Änderung des Waffengesetzes. 

Z/272/23   
 
 


